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Sanidin und Hochtemperatur-Andesin in karbonischem
Quarzporphyr der Vogesen

Von E. Wenk (Basel)*)

Abstract: The occurrence of sanidine and high-temperature andesine is reported from
a carboniferous quartz-porphyry of the Vosges. The optic orientation is expressed in
Euler angles.

Hochtemperaturoptik ist in Feldspäten rezenter und tertiärer Vulkanite
die Regel und wird gelegentlich auch aus oberpaläozoischen Gesteinen beschrieben,

doch sind genaue Daten sehr spärlich. Die Frage nach der Beziehung
zwischen geologischem Alter und Ordnungsgrad ist verschiedentlich diskutiert
worden und wurde im Zusammenhang mit der Mondforschung erneut aktuell ;

diesbezügliche Beobachtungen verdienen deshalb registriert zu werden.
In den karbonischen Vulkaniten der Südvogesen sind die Feldspäte meist

stark zersetzt und lassen keine sicheren Aussagen zu. Sanidine sind zwar
gelegentlich noch zu finden; aber die assoziierten Plagioklase in der Regel
saussuritisiert.

Neuerdings konnten in einem karbonischen rotbraunen Quarzporphyr vom
Bärenkopf1) W Masevaux (Probe Nr. 638 der Basler Vogesensammlung) klare,
optisch einheitliche, einachsige bis schwach zweiachsige, selten nach dem
Baveno-Gesetz verzwillingte Sanidin-Einsprenglinge und reich verzwillingte
Plagioklase festgestellt werden, die inselartig frisch erhalten sind. U-Tisch-
studien lassen sich am Sanidin, dessen Achsenkreuz sich im Konoskop nur
geringfügig öffnet, nicht durchführen. An einem grossen Albit-Karlsbad-Roc-
Tourné-Zwillingsstock von Plagioklas konnten jedoch folgende Euler-Winkel II

*) Adresse des Autors: Prof. Dr. Ed. Wenk, Mineralogisch-Petrographisches Institut,
Bernoullianum, CH-4056 Basel.

Es scheint, dass diese Gesteine seit J. Koechlin-Schlumbergeb (Mém. Soc. sei.
nat. Strasbourg 1862, p. 69-72) nie mehr bearbeitet worden sind; dieser Autor hat bereits
erkannt, dass Andesin vorliegt.
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gemessen werden: R 134°, I 41°, La 51°; 2Vy beträgt 90°. Diese Daten belegen
Hoch-Andesin An 35-39 mit etwas extremerer Hochoptik als die Bestimmungskurven

Burri-Parker-Wenk angeben.

Manuskript eingegangen am 1. November 1972.
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